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Geschirr +

… hat während ihrer Jahreshauptversammlung einen neuen Vor-
stand gewählt - zwar ohne 1. Vorsitzenden, aber mit Vorstands-
mitgliedern, die viel Engagement zeigen. Auf dem Bild zu sehen
(v. l.): Michael Küsters (Schriftführer), Wolfgang Eßer (stellv.
Schriftführer), Ralf Link (Kassierer), Nadine Heinrichs-Winter-
hagen (stellv. Kassiererin), Ulrich Kirch (stellv. Vorsitzender)
und Sandra Nelsbach (Gebietsvertreterin).

Die Werbegemeinschaft Wegberg …

Wettbewerb
„Neues Logo der Stadt Wegberg“

Der Stadt Wegberg wurde die Zusatzbezeichnung „Mühlen-
stadt“ zuerkannt. Ein entsprechender Antrag der Verwal-
tung an das Ministerium für Inneres und Kommunales des
Landes NRW wurde zum 26.10.2015 aufgrund der zahlrei-
chen Wassermühlen im Stadtgebiet und deren Bedeutung
für das touristische Angebot positiv beschieden. Verbun-
den mit dieser Zusatzbezeichnung ist die Aufnahme der
Bezeichnung „Mühlenstadt“ in die Hauptsatzung und den
Briefkopf der Behörde. Unter Beteiligung der Öffentlichkeit
möchte die Stadt Wegberg nun ein neues Logo entwickeln.
Deshalb ruft die Verwaltung die Bürgerinnen und Bürger
sowie Gestaltungsunternehmen, Hochschulen und Berufs-
schulen und andere Interessierte dazu auf, Entwürfe für
ein neues Logo zu kreieren und bis zum 30. Juni per E-Mail
an posteingang@stadt.wegberg.de unter dem Betreff
„Mühlenstadt Wegberg“ einzureichen.  Durch eine Jury aus
Politik, Verwaltung und Bürgerschaft werden daraufhin die
besten Entwürfe bestimmt. Den Bestplatzierten winkt ein
Geldpreis. Der drittplatzierte Vorschlag erhält 100 EUR; für
den zweiten Platz sind 300 EUR vorgesehen und der
erstplatzierte Entwurf wird mit einem Preisgeld i. H. von
600 EUR prämiert.
Das neue Logo sollte die folgenden Kriterien erfüllen: Nen-
nung der Bezeichnung „Mühlenstadt Wegberg“; Einbeziehung
des Wappens der Stadt; Grafische Darstellung einer Was-
sermühle (ggfls. als Anriss) mit Flusslauf; ggfls. grafische
Einbeziehung des ovalen Grenzlandringes; guter
Wiedererkennungswert; Nutzung des Logos in Farbe und
schwarz-weiß möglich; Ausfertigung als frei skalierbare
Vektorgrafik; Übermittlung des Logos als Anlage zu einer
E-Mail an die Verwaltung mit Angabe zum Urheber und Be-
schreibung des Entstehungsprozesses.
Die bisherigen Logos der Stadt Wegberg sowie das Stadt-
wappen sind auf der Startseite der Homepage
www.wegberg.de als Download abrufbar. Die Mitarbeiter im

Büro des Bürgermeisters stehen für weitere Fragen gerne
unter Tel. 02434 83 105 oder E-Mail:
posteingang@stadt.wegberg.de zur Verfügung.
Die Verwaltung freut sich über zahlreiche Vorschläge und
wünscht allen Teilnehmern des Wettbewerbs viel Erfolg.

• Kartoffeln • frisches Gemüse • Obst
• Eier • Nudeln • Hausmacherwurst
• Bauernkäse • frische Milch und Joghurt
• Säfte, Konfitüre und Honig

Telefon 0 24 34 - 63 50 • Heidekamp 4 • 41844 Wegberg

Freitags durchgehend geöffnet

• Original Eifeler Landbrot
• Präsentkörbe in allen Preislagen
• Jeden Freitag frische Reibekuchen
• und vieles mehr

Täglich frische Mahlzeiten aus der Bauernküche
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Die Gartenwelt Schloss Rheydt
begrüßt ihre Gäste

Wenn der Frühling da ist, öffnet die Gartenwelt Schloss
Rheydt ihre Pforten. Vom 29. April bis zum 1. Mai verwan-
delt sich das idyllische Areal mit 140 Ausstellern rund um
das einzig erhaltene Renaissance-Schloss am Niederrhein
in eine Oase aus Blühendem, Duftendem, Dekorativem und
Modischem. Die Besucher erwartet neben unterschiedlichs-
ten Pflanzen ein breites Angebot zur Gestaltung des Gar-
tens und der Terrasse. „Duftpflanzen, Naschpflanzen, Ge-
hölze und vieles andere, was das Gärtnerherz begehrt, fin-
den Sie auf der Gartenwelt“, betont Messeveranstalter Reno
Müller. „So richtig gemütlich wird der Garten mit den viel-
fältigen Möbeln und Dekorationen, die Sie hier finden. Egal,
ob Sie sich für Grills, Feuerkörbe, Stelen, Blumenkränze
oder Gestecke interessieren, die Aussteller halten ein um-
fassendes Repertoire für Sie bereit.“

Neben dem Gartenschwerpunkt kommen auch die Besucher,
die Mode, Accessoires, Schmuck und kulinarische Genüsse
suchen, auf ihre Kosten. Reno Müller ergänzt: „Der bunte
Ausstellermix macht die Gartenwelt auch für diejenigen in-
teressant, die keinen eigenen Garten haben.“ Zum Verwei-
len und Genießen laden die drei gemütlichen Biergärten ein.
Dort gibt es zum Beispiel süße Leckereien von der Törtchen-
fabrik, Herzhaftes wie Flammkuchen und erfrischenden
Frozen Joghurt. „Wenn auch noch die leise Klaviermusik
von Norbert Schulte den Biergarten stimmungsvoll unter-
malt, steht einem perfekten Ausflug vom Alltag nichts mehr
im Wege“, freut sich Veranstalterin Lydia Müller. „Wir möch-
ten, dass sich unsere Besucher auf der Gartenwelt rundum
wohl fühlen. Darum bieten wir auch immer ein Rahmen-
programm für die ganze Familie an. So können sich die Kin-
der von einer Visagistin schminken lassen oder mit einer
Künstlerin filzen, außerdem stellt ein Falkner seine impo-
santen Greifvögel vor. Viel Spaß bereitet auch Jochen, der
sprechende Elefant, der mit seinem Fahrrad über das Ge-
lände radelt.“

Öffnungszeiten: Freitag, 29.4.2016 von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr; Samstag, 30.4.2016 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr; Sonn-
tag, 1.5.2016 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Eintrittspreise (incl. Besuch des Museums Schloss Rheydt):
Tageskarte Euro 8; Vorverkauf Euro 7; Kinder der Besucher
haben freien Eintritt; Hunde dürfen nicht auf das Schloss-
gelände.  Karten im Vorverkauf gibt es u. a. im FIRST Reise-
büro Mönchengladbach, Bismarckstr. 23 – 27 oder an der
Museumskasse des Schloss Rheydt. Mehr unter
www.gartenwelt-schloss-rheydt.de

VERLAG: 0 21 66 / 36 46

Schwalmbühne Harbeck startet
mit erweitertem Vorstand
in die neue Theatersaison

Der Theaterverein Schwalmbühne Harbeck hat für die nächs-
ten zwei Jahre seinen Vorstand um zwei neue Beisitzer er-
weitert. Die restlichen Vorstandsmitglieder freuen sich
gleichzeitig über ihre Wiederwahl. Der neue und alte Vor-
stand besteht somit aus: Karlheinz Bonitz (1. Vorsitzen-
der), Walter Kotlowski (2. Vorsitzender), Toni Röttinger (1.
Regisseur), Gaby Braun (2. Regisseurin), Michaela Röben
(1. Kassiererin), Helga Rögels (2. Kassiererin), Harry Rögels
(Bühnenmeister), Andrea Kamps (Schriftführerin), Alexandra
Decken (Organisatorin), Ulrike Kotlowski (Organisatorin) und
Tobias Geiser (PR- und Öffentlichkeitsarbeit). Während der
Generalversammlung des Theatervereins, wurde der Vorstand
für die nächsten zwei Jahre erweitert, um die anfallenden
Aufgaben auf mehrere Schultern zu verteilen. „Nur so kön-
nen wir den immer größer werdenden Aufwand bei der Um-
setzung unserer jährlichen Aktivitäten bewältigen“, sagte
Karlheinz Bonitz in seiner Einführungsrede. Man freut sich
außerdem über zwei Neuanwärter, die sich nun ein Jahr
lang im Vereinsleben bewähren müssen, bevor sie dann of-
fiziell aufgenommen werden können. Hier stellten sich mit
Delk Wagner und Stephan Schlebusch gleich zwei talen-
tierte Interessenten vor. Einer, der dieses Probejahr bereits
erfolgreich beendet hat und nun offiziell in den Verein auf-
genommen wurde, ist Simon Noethlichs. Im Jahresrückblick
erinnerte man sich nochmal an die verschiedenen Ereignis-
se des letzten Jahres, richtete dann aber direkt den Blick in
die Zukunft und auf die neue Theatersaison. Auch in die-
sem Jahr wird es wieder fünf Theateraufführungen am 26.
und 27. November 2016 sowie am 2., 3. und 4. Dezember
2016 geben. Gekrönt wird auch diese Spielzeit mit einer
Benefizveranstaltung, für Bewohnerinnen und Bewohner aus
Altenheimen und Betreutem Wohnen.
Das Foto zeigt den aktuellen Vorstand. Auf dem Bild fehlt
krankheitsbedingt Andrea Kamps.

Jahreshauptversammlung
des Tennisclub Wegberg am 18.03.2016

Geleitet wurde die Versammlung, an der 40 Mitglieder teil-
nahmen, von der 1. Vorsitzenden Ulrike Traud. Die beste
Meldung gleich zu Beginn: Es wurde einstimmig beschlos-
sen, dass keine Beitragserhöhung stattfindet und auch kei-
ne Aufnahmegebühr erhoben wird. Anlässlich der turnus-
mäßig stattfindenden Neuwahlen wurden wie folgt gewählt:
2. Vorsitzender: Dietmar Wassertheurer (Wiederwahl); Sport-
wartin: Eva Kaphahn (Neuwahl); Jugendwart: Joachim Döring
(Neuwahl). Als Vereinstrainer bleiben Hassen Soudani und
Thomas Schmidt. Einige Mitglieder wurden für ihre 25jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt: Peter Wolf, Matthias Müssigbrodt,
Michael Müssigbrodt, Dr. Frank Müssigbrodt, Annelie
Müssigbrodt und Sabine Wilms.
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Alles aus
einer Hand

Luxusurlaub für kleines Geld …

... wer wünscht sich das nicht? Pascal Mura und Thomas
Straetener wissen jetzt: Einen Luxusurlaub kann man
auch ohne dickes Bankkonto buchen, wenn man einige
Dinge beachtet und zu einem guten Reisebüro seines Ver-
trauens geht, um  sich umfassend beraten zu lassen.
Urlaubswunsch war, viele Orte zu bereisen, viel zu erle-
ben und mit einem geringen Budget das Ganze zu realisie-
ren. Pascal Mura: „Somit entschieden wir uns für eine Reise
mit dem Traumschiff in den Orient. So eine Reise würde
normalerweise ca. 1.600 Euro kosten. Durch unseren gu-
ten Freund im Reisebüro konnten wir über einen vergüns-
tigten Tarif namens just AIDA diese Tour für ca. 1.000 Euro
buchen. Bei der Buchung dieses Tarifes stehen der
Reisezeitraum (variiert zwischen 2 Terminen), der Flug und
die Flugzeiten nicht fest. Wenn man kurzfristig bucht, kann
man bis zu 50 Prozent sparen.“ FAZIT: Es lohnt sich immer
wieder, in einem guten Reisebüro nachzufragen und sich
auch über Schiffsreisen informieren zu lassen.

Abendmarkt in Wegberg

Die SPD-Fraktion Wegberg beantragt, der Rat möge beschlie-
ßen, die Verwaltung zu beauftragen, ein Marktkonzept zu
entwickeln, das mindestens einmal im Monat einen Ab-
endmarkt vorsieht. Die Begründung: Der Markt am Freitag-
vormittag hat bereits seit längerem an Attraktivität einge-
büßt. Die Besucherzahlen und die Zahl der Marktbeschicker
sinken. Die SPD-Fraktion ist der Auffassung, dass ein mo-
natlicher Abendmarkt, gegebenenfalls auch als Ersatz für
einen Freitagmorgen, zur Wiederbelebung der Innenstadt
beiträgt. Ein solcher Abendmarkt würde auch Berufstäti-
gen ermöglichen, einen Markt zu besuchen. Möglicherweise
könnte der Abendmarkt auch von Musikaufführungen und
anderen Unterhaltungselementen begleitet werden. Dabei
sollte auch die Einbeziehung von Sponsoren erwogen wer-
den.

Trödelmärkte im
Stadtzentrum

Wie in den letzten Jahren
finden auch 2016 wieder
fünf Trödelmärkte in der
Innenstadt Wegbergs statt.
Neben der zur gleichen Zeit
stattfindenden Oldtimer-
ausstellung erwartet Sie
tolle Live-Musik auf dem
Rathausvorplatz. Von
Frühling bis Herbst gibt’s
wieder Trödelmärkte in der
Wegberger Innenstadt. Die
Märkte sind besonders
lohnenswert, weil  nur
Privatverkäufer zugelassen

sind. Ein weiterer besonderer Reiz bietet die auf dem Rathaus-
platz stattfindende Oldtimerausstellung. Abgerundet wird das
Ganze mit Live-Musik auf dem Rathausplatz. Getrödelt wird
jeweils am ersten Sonntag im Monat am 1. Mai, 5. Juni, 3.
Juli, 7. August und 4. September. Die Kosten für einen 3m-
Stand betragen 8 Euro. Aufbau ist ab 8.00 Uhr, Beginn um
10.00 Uhr. Wer einen Stand aufbauen möchte, meldet sich
bitte bei Manfred Vits vom Stadtmarketing Wegberg, Tel.:
02434 83 109, E-Mail: manfred.vits@stadt.wegberg.de

Terrassenüberdachungen & CarportsTerrassenüberdachungen & Carports

DIREKT vom Hersteller zu TOP KonditionenDIREKT vom Hersteller zu TOP Konditionen

Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E N
Rath-Anhoven feiert Schützenfest

vom 7. bis 9. Mai 2016

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,
liebe Mitbürger,

das letzte Schützenjahr
Revue passieren lassen
und einen Ausblick auf
unser kommendes Schüt-
zenfest geben, liegt mir
sehr am Herzen.

Es ist für viele Bruder-
schaften zunehmend schwieriger Mitglieder zu werben und
jedes Jahr einen würdigen Schützenkönig zu stellen. Für
das  vergangene Schützenjahr fand sich leider kein neuer
Schützenkönig . Wir mussten uns Gedanken machen, wie
wir trotzdem ein angemessenes Schützenfest feiern woll-
ten. Die Idee, unsere ehemaligen Könige aus den Jahren
von 2000 bis 2014 gemeinsam aufziehen zu lassen, war
zwar aus der Not geboren, stellte sich aber als absoluter
Glücksfall heraus. Allen ehemaligen Majestäten sei hier
nochmals ganz herzlich für ihr Engagement gedankt.

In diesem Jahr haben wir glücklicherweise einen Schüt-
zenkönig, einen Prinzen und einen Schülerprinzen mit Ge-
folge. Darüber freuen wir uns alle sehr. Jedem der durch
seine Teilnahme am Vogelschuss dazu beiträgt Brauchtum
zu pflegen, gehört unser gebührender Respekt. Wir wün-
schen den diesjährigen Majestäten ein schönes und son-
niges Schützenfest und hoffen auf zahlreiche
Besucher.

Wir alle wissen, dass es nicht immer einfach ist, gerade
auch aus wirtschaftlichen Aspekten heraus, ein Schützen-
fest als Majestäten zu gestalten. Umso wichtiger ist es,
die Gemeinschaft, die Tradition zu erhalten. Dies können
wir nur gemeinsam bewerkstelligen und aus diesem Grun-
de bitte ich Euch von Herzen, unterstützt unsere diesjäh-
rigen Majestäten und die Bruderschaft durch Euer zahlrei-
ches Erscheinen zu den Festlichkeiten.

Mit einem freundlichen Schützengruß

Werner Thomaßen
Brudermeister

Bezirkskönigsschießen

Am Mittwoch, 30. März 2016, wurde das Bezirkskönigs-
schießen auf dem Schießstand des SSV Tüschenbroich
durchgeführt. Der Schützenkönig aus Rath-Anhoven setz-
te sich mit 27 Ringen gegen den Zweitplazierten Schützen-
könig aus Tüschenbroich durch.
Somit trägt Hans-Joachim Utech-Schöpgens neben der
Königswürde der St. Rochus Schützenbruderschaft die Wür-
de des Bezirkskönigs des Bezirksverbandes Wegberg. Hans-
Joachim Utech-Schöpgens, freut sich mit seinen Ministern
Andreas Lintzen und Peter Benke sowie allen Schützen
der St. Rochus Schützenbruderschaft auf eine  wunderba-
re Schützensaison. Einen besonderen Dank auch an den
SSV Tüschenbroich welcher das Bezirksschießen ausgerich-
tet hat, sowie an alle Teilnehmer für den fairen Wettkampf.

RESTAURANT
August-Horch-Allee 2 • 41844 Wegberg (Rath-Anhoven)

Mo. - Sa. 11.00 - 15.00 Uhr

17.30 - 23.00 Uhr

So. & Feiertags 11.00 - 23.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Tel. 02431 - 97 43 988 www.myasiana.de
Täglich Buffet

Sonntags “Happy Hour”
(Mittag & Abend)

( )v. 14.30 - 16.30
Montags - Seniorentag

Unser Sommer-Fitness-Paket

wohltuend anders!

Training
trifft Figur

Bleiben Sie auch in
diesem Sommer fit

mit dem Activ Centrum.
Lernen Sie uns kennen

und lassen Sie sich
begeistern durch

unser Team!

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Josef Stepprath
und das AC-Team

Aktionszeitraum
01.07. bis 30.08.2016

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Starttermin!
Telefon 02434 - 24 00 24

Kurs-Paket
4 Wochen ohne Vertragsbindung
40 Kurse pro Woche: z.B. Bauch-Beine-Po, Zumba,
Muscle-Power, Pilates, Yoga, Work-out, Step,
Rückenfit, Bauchkiller,....plus Sauna,
plus 1x Indoor Cycling, plus 1x Wohlfühl-Massage
zum Kennenlerntarif

Fitness-Paket
8 Wochen ohne Vertragsbindung
Cardio-Check, individuelle Geräteeinweisung
plus 1 Programmumstellung, plus Besuch aller
Kurse, plus Sauna, plus 1x Indoor-Cycling, plus
1 Wohlfühlmassage zum Kennenlerntarif

39 €

99 €



Schaufenster Wegberg 5

V E R L A G S S O N D E R S E I T E N

Abfluss-, Rohr-,
Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung
Lecksuche u. Ortung
mit Kanal-TV
Reparaturverfahren:
Erneuerung, Inliner-
Verfahren
IQ-Reparatursystem
unverb. Beratung Rückstau-
und Dichtheitsprüfung

Telefon 02161 - 82 09 741
Fax 02161 - 82 09 743

info@kanaltechnik-ungerechts.de
www.kanaltechnik-ungerechts.de

austechnik GmbH

Heizung • Sanitär • Elektro

Rather Straße 68 • 41844 Wegberg
Tel. (02431) 9 09 98 08 • Fax.( 02431)9 09 98 09

wjhaustechnik@arcor.de

Liebe Schützenschwestern und
Schützenbrüder,
liebe Dorfbewohner, Freunde
und Bekannte,

seit unserem Patronatsfest am
16.08.2015 sind nun einige Mo-
nate ins Land gestrichen. Der
Termin des Schützenfestes vom
7. -9.5.2016 rückt immer näher,
und die Nervosität steigt so lang-
sam. Seitdem ich den Vogel ab-
geschossen habe, habe ich

bereits viele schöne Momente als designierter Schützen-
könig erlebt. Am Tag des Vogelschusses kamen von allen
Seiten Gratulationen, es war einfach wunderbar. Ein be-
sonderes Erlebnis für mich war der erste öffentliche Auf-
tritt als designierter Schützenkönig beim Besuch in
Kevelaer, als ich mit den Pilgern aus Rath-Anhoven und
den umliegenden Dörfern den Kreuzweg beschritt, und an-
schließend an der Kerzenmesse teilnehmen durfte.
Das Königssilber zu tragen war schon lange ein Wunsch
von mir. Es ist mir, sowie dem ganzen Königsteam, eine
Ehre in diesem Jahr die St. Rochus Schützenbruderschaft
zu präsentieren. Auf diesem Wege nochmals ein Danke-
schön an meine beiden Ministerpaare, dass sie meine Frau
und mich in diesem Jahr unterstützen. Ebenfalls schon
mal ein Dank an alle die uns bis jetzt bei unseren Planun-
gen für das Schützenfest geholfen und unterstützt haben.
Danke auch schon an die Dorfgemeinschaft, Freunde und
Bekannte sowie unsere Familien, welche uns beim Schmü-
cken der Straßen und beim Kränzen am Königshaus unter-
stützen werden.

Mit freundlichen Schützengruß
Hans-Joachim Utech-Schöpgens

Programm am
Samstag, 7. Mai

16.30 Uhr Antreten am
Jugendheim zum Maien-
richten
Am Jugendheim - Josef
Loogenstraße Maienrichten
beim Präses
Rather Straße
Kranz aufhängen beim
Schülerprinz (Max Schu-
macher)

Andrea und Andreas Lintzen, Simone und Hans-Joachim Utech-
Schöpgens, Lucie Friedrichs, Peter Benke

Wir wünschen allen
Rath-Anhovenern und seinen Gästen

ein sonniges Schützenfest

Wir wünschen allen
Rath-Anhovenern und seinen Gästen

ein sonniges Schützenfest

i
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E N

Robert-Bosch-Str. 25 41844 Wegberg· Tel.: 02431-3311
Mobil 0173-7203840

Wir liefern
· Sand & Kies
· RCL
· Splitte
· Körnung
· Mutterboden ...

Rheinweg - Asternstraße
Maienrichten beim Prinz und Brudermeister
Am Friedhof vorbei - Sonnenweg - Narzissenweg – Nelken-
straße: Maienrichten beim Major
Rosenstraße - Ratherstraße - über Kreisverkehr - Robert
Boschstraße - Rheinweg - In Isengraben
Maienrichten beim General und König, Parade

Rheinweg - Anhovener
Straße - Rather Straße –
Rochusstraße: Zum Fest-
zelt
20.00 Uhr Eröffnungs-
ball:
Es spielt zum Tanz die
Gruppe Goodvibes

Programm am Sonntag, 8. Mai
08.15 Uhr Antreten am Festzelt
Rochusstraße – Asternstraße – König, Prinz, Schüler-
prinz und Brudermeister abholen
Lilienstraße – Rochusstraße – zum Festzelt
09.00 Uhr Hl. Messe auf dem Festzelt
Nach der Messe Antreten vor dem Festzelt und Zug
über die Rochusstraße bis zum alten Friedhof Zugab-
nahme, Kranzniederlegung und großer Zapfenstreich
Zug über Rochustraße zum Festzelt
11.15 Uhr Frühschoppen auf dem Festzelt
16.45 Uhr Antreten in Kehrbusch
Rheinweg - In Flassenberg - In Isengraben - Abholen der
Majestäten, Zugabnahme, Parade vor dem Königshaus
In Isengraben - Rather Straße - Rheinweg – Rochusstraße
18.00 Uhr Große Parade vor der Schule (2 x)
Rochusstraße bis zum Festzelt
19.00 Uhr Königs- und Prinzenball
Zum Tanz spielt die Gruppe Goodvibes

Sonntag kommt Jünter – Maskottchen von Borussia
Mönchengladbach ins
Festzelt

Kirmessonntag im Zelt:
Sarah Helene Fischer
Double Show Seit ihrem 16.
Lebensjahr steht die junge
Sängerin Sarah Farinia auf
den Brettern die die Welt be-
deuten. Auf charmante Art
und Weise verzaubert sie ihr
Publikum und sorgt mit ihrer
einzigartigen Stimme und ih-
rem Gefühl für Musik für ei-
nen unvergesslichen Abend.

Robert-Bosch-Str. 23
41844 Wegberg

Telefon: (0 24 31) 97 26 551
Telefax: (02431) 97 26 552
Mobil: (0177) 2 45 39 62
eMail: info@msh-bedachungen.de
Web: www.msh-bedachungen.de
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Aus aktuellem Anlass …

… fährt das CDU-Seniorenbüro Wegberg am 5. Juni nicht
nach Lüttich. Stattdessen heißt das Ziel zunächst Köln mit
Besuch des dortigen Schokoladenmuseums. Von Bonn aus
gibt es eine Schifffahrt nach Linz mit Kaffee und Kuchen.
Die Fahrkarten werden am Montag, 2. Mai  in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr in der Kreissparkasse Wegberg, Rathaus-
platz 8, im Eingangsbereich erster Raum links verkauft.
Noch Plätze gibt es für die Fahrt vom 17. bis 24. Juli nach
München. Die Fahrt nach Goslar ist ausgebucht. Weitere
Info bei Klaus Brunen, Forst 33, 41844 Wegberg, Tel.: 02434
240 591, Mobil: 0178 863 88 52

Programm am Montag, 9. Mai

09.15 Uhr Antreten am Festzelt
Rochusstraße – Asternstraße – Brudermeister, Schüler-
prinz, Prinz und König abholen
Lilienstraße – Rochus-straße – Franz-Pesch-Straße – Rat-
her Straße
Asternstraße - Rather Straße - Kirchgang mit anschlie-
ßender Parade und Laufparade
Rather Straße - Franz Pesch Straße - Rochus Straße –
zum Festzelt
12.00 Uhr Klompenball mit Erbsensuppenessen
mit Prämierung der schönsten Klompen
Es spielt der Musikverein Rath-Anhoven

V E R L A G S S O N D E R S E I T E N

Tag der offenen Tür bei Rolladen Müllers

WE- Wann kann man schon einen Produktionsprozess von
Fenstern beobachten? Die Firma Rolladen Müllers bot die
Gelegenheit während eines Tages der offenen Tür in der
Wickrather Trompeterallee. Die hier hergestellten
Kunstofffenster haben gleich drei Vorteile: Den der Wär-
medämmung, die Fenster müssen nicht gestrichen werden
(im Gegensatz zu Holz)  und die Materialien sind recycelbar.
Der Fenstermarkt ist bunt – die Kunden entscheiden sich
mehrheitlich für Grautöne. Die Produktion der Fenster ist
ein Mittelding zwischen maschineller und manueller Fer-
tigung. Die Besichtigung zeigte klar: Die Mitarbeiter und
deren Know how sind bei aller Serienfertigung von Fens-
tern, Rollläden etc. dennoch unverzichtbar. Produktion,
Montage, Service: 100 Mitarbeiter sorgen dafür, dass beim
Einbau vor Ort alles rund läuft.
Die Besichtigung der laufenden Produktion ist nicht nur
interessant, sondern zeigte auch, wie viele Arbeitsschritte
bis zum fertigen Fenster notwendig sind. Sonderfertigungen
werden auch an diesem Tag problemlos erledigt. Hauptau-
genmerk bei der Produktion gilt einer guten Statik. Eisen-
kerne geben Stabilität und garantieren eine lange Lebens-
dauer.
Neben der Produktion war auch eine Ausstellung zu se-
hen. Hier liegt einer der Schwerpunkte bei Haustüren: mo-
dern, klassisch, verschiedenste Materialien wie Alumini-
um und Keramik. Beliebt: Edelstahlintarsien. Ob Haustü-
ren oder Fenster: Einbruchsicherung spielt eine große Rolle.
Für den Kunden besonders dann, wenn er bereits eine leid-
volle Erfahrung machen musste.

Bei aller maschinellen Hilfe gilt es doch auch Hand anzulegen.
Das Know how der Mitarbeiter ist gefragt. Foto: Werner Erkens

NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS

VERLAG
0 21 66 / 36 46

Die nächste Ausgabe
erscheint am 26.05.2016

I FHR RISEUR

SCHÖPGENS
Hauptstraße 12
41844 Wegberg

Telefon 0 24 34 - 2 41 67

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Telefon: 0 21 66 / 5 17 80  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)
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CDU übergab Scheck
an die Stadtverwaltung

Die CDU-Wegberg, vertreten durch die Parteivorsitzende
Petra Otten, den 1. stellv. Bürgermeister Georg Schmitz und
den stellv. Fraktionsvorsitzenden Ralf Schmelich, hat der
Stadt Wegberg in Person der 1. Beigeordneten Christine
Karneth, dem Fachbereichsleiter Bildung und Soziales Gerd
Pint und der Mitarbeiterin Dorothe Gellißen einen Scheck
in Höhe von 250 Euro übergeben. Die traditionelle Ostereier-
aktion der CDU-Wegberg, bei der die Partei- und Fraktions-
mitglieder Ostereier an die Bevölkerung der Stadt Wegberg
übereichten, wurde erstmalig in diesem Jahr nicht durchge-
führt. Der CDU-Parteivorstand hat sich auf seiner Sitzung
dazu entschlossen, die dazu verwendeten Gelder sinnvoller
an den Fachbereich Bildung und Soziales zu spenden, um
die Möglichkeiten bei der Gestaltung des Ferienprogramms
2016 für Kinder und Jugendliche aus dem Wegberg Stadtge-
biet zu erhöhen. Wie Frau Gellißen vom Fachbereich bei der
Übergabe mitteilte sollen die Gelder für einen zusätzlichen
sehr attraktiven  Punkt für Jugendliche im Ferienprogramm
2016 genutzt werden.

v. l.: Georg Schmitz, Dorothe Gellißen, Gerd Pint, Christine
Karneth, Petra Otten und Ralf Schmelich
Foto: Karl-Heinz Habrich

Die
Wählergemeinschaft

…

… „Aktiv für Wegberg“ hat
versprochen, ständig ein
offenes Ohr zu haben.
Daran hat sie sich gehal-
ten, als der Wildenrather
Verein „Bürgerinitiative Ak-
tiv für Kids in Wildenrath“
um eine Spende für ein
Spielgerät auf dem Spiel-
platz gebeten hat. Am 23.
April übergab die Wähler-
gemeinschaft ein Fußball-
tor. Mitglieder der AfW stan-
den für Gespräche zur Ver-
fügung – und: unter den Be-
suchern wurde fünf Mal ein
Tagesausflug (incl. Bus-
fahrt) für je zwei Personen

zum Bauernhof Erlebnisoase Irrland in Kevelaer-Twisteden.

SiebenSchreiber wieder on tour

Das war ein erfolgreiches Jahr für die Autorengruppe der
SiebenSchreiber. Nach dem neuen Namen
„SiebenSchreiber“ (vormals Schreibwerkstatt AWM)  folgte
im September 2015 die Veröffentlichung von „Das Buch der
SiebenSchreiber-Lebenszeiten“, dessen Auflage nach einem
halben Jahr bereits zu mehr als drei Vierteln verkauft ist.
Und dies, obwohl ganz bewusst beim Vertrieb der örtliche
Buchhandel im Gegensatz zu Internetportalen bevorzugt
wurde.
Nach vielen Lesungen in 2015 aus diesem Buch und diver-

sen Einladungen in den Regionen Heinsberg/Erkelenz,
Mönchengladbach und Krefeld schließen sich im Jahr 2016
neue Projekte nahtlos an. Hierzu gehören eigene Lesungen
wie die „Herbstblätter 2016“ im Oktober im Rahmen des
Jahresprogramms des Aktionskreises Wegberger Mühle, aber
auch Lesungen auf Einladungen hin. Wichtig ist den
SiebenSchreibern die thematische Zusammenarbeit mit ört-
lichen Vereinen, so dem Historischen Verein Wegberg und
der Fotogruppe Wegberg wie gerade wieder aktuell- denn:
Derzeit bereiten die SiebenSchreiber Texte zu Fotografien
der Fotogruppe  vor, die im Juni im Rahmen einer Ausstel-
lung in der Wegberger Mühle der Öffentlichkeit vorgestellt
werden. Auch für die SiebenSchreiber gilt: Stillstand ist
Rückschritt. Deshalb wurde der Internetauftritt neu gestal-
tet. Die SiebenSchreiber möchten noch näher an ihr Publi-
kum heranrücken. Aus diesem Grund wurden zu den Infor-
mationen über die Autorengruppe nun  Funktionen  hinzu-
gefügt, über die sich Besucher mit Wünschen, Fragen, Lob
und Kritik an die Autoren wenden können. Außerdem bie-
ten die SiebenSchreiber nun auch einen Blog, inklusive
Kommentarmöglichkeit. Die Autoren freuen sich auf den Ge-
dankenaustausch. www.siebenschreiber.de

Alfons Knein

Steuerberater

Klinkumer Straße 1
41844 Wegberg

Tel: 02434-910100
Mail: info@stb-knein.de

Steuererklärungen
Prüfung von Bescheiden
Bilanz / Gewinnermittlung

Existenzgründungsberatung
Nachfolgeplanung

Buchführung
Lohnabrechnung

Wir sind für Sie da!
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Der Tennisclub Wegberg …

… führt zur Zeit einen Schnupperkurs im Sportunterricht
mit den Erst- und Zweitklässlern der Erich-Kästner Grund-
schule in Wegberg durch. Hierbei werden die Kinder durch
spielerische Bewegung an den Tennissport herangeführt.
Geleitet wird die Aktion von den Vereinstrainern Hassen
Soudani und Thomas Schmidt unterstützt vom Konrektor
der Schule, Herrn Neumann. Sichtlich viel Spaß hat den
Kindern die Bewegung mit der gelben Kugel gemacht.

Sankt Martin on bike

Jung und alt sind wieder eingeladen zu den schon traditio-
nellen Radtouren „St. Martin on bike“, bei denen die Teil-
nehmer/innen Geschichtliches kennenlernen, aber auch an
bedeutsamen Punkten innehalten, um in  kurzen Meditatio-
nen  oder Liedern „Entspannung“ zu finden. Die 1. Tour  ist
am Samstag, 7. Mai 2016. Start: 14.00 Uhr vom  Rathaus-
platz nach Dalheim. Dort werden die Teilnehmer neben dem
Raky Weiher und der Rödgener Mühle etwas über  die Ge-
schichte des Kinderdorfes erfahren, am  ehemaligen Kloster
haltmachen, den „Bereich Dalheimer Mühle“ erkunden und
auch eine Führung in der Kirche St. Rochus erleben. Auf der
Rückfahrt machen die Biker Halt an der ehemaligen Bunker-
anlage / Roermonder Bahn.  Die Tour endet wieder auf dem
Rathausplatz, wo die Gelegenheit gegeben ist, bei Japi`s  noch
etwas zusammenzusitzen und sich auszutauschen. Hinweis:
Die 2. Radtour ist am Samstag, 4. Juni vorgesehen. Die Route
wird noch bekanntgegeben. Start ist ebenfalls wieder um
14.00 Uhr auf dem Rathausplatz Wegberg.

Die Wegberger Schrofmühle …

… mit ihrer
450-jährigen
Geschichte
steht auch
in diesem
Jahr zu
zahlreichen
Terminen für
Besucher of-
fen. In den
vergangenen
Wintermo-
naten wur-
den die
r o u t i n e -

mäßigen Wartungsarbeiten am Mahl- und Presswerkwerk
durch die Mitglieder des Fördervereins erfolgreich durch-
geführt. Die Schrofmühle wird an den folgenden
Öffnungstagen zwischen 10.30 und 17.00 Uhr wieder
am Mühlenbach klappern: 16. Mai Pfingstmontag,
Deutscher Mühlentag; 22. Mai, 39. Internationaler
Museumstag; 19. Juni; 21. August; 11. September, Tag
des offenen Denkmals und am 9. Oktober. Unter fach-
kundiger Leitung kann dann der Mühlenhof mit Weiher und
Stauanlage ohne Voranmeldung besichtigt werden. In der
Mühle werden mit dem mehr als 200 Jahre alten Holz-
räderwerk Getreide gemahlen und Leinöl ausgepresst. Hö-
hepunkte des Mühlenjahres sind der Deutsche Mühlentag
am 16. Mai und der Tag des offenen Denkmals am 11. Sep-
tember. Neben den Öffnungstagen besteht jeder Zeit die
Möglichkeit, Führungen für Gruppen, Kindergärten, Schul-
klassen oder Einzelpersonen unter 02431 2642 zu buchen.
Während der ca. einstündigen Führungen wird die Technik
der Schrofmühle vorgeführt und manche Anekdote aus der
Geschichte der „Berker Schwalmmühlen“  erläutert. Au-
ßerdem kann die Ausstellung „Wegberg im Tal der Mühlen“
besichtigt werden, die einen umfassenden Überblick über
die Geschichte der vielen Wegberger Mühlen gibt. Weitere
Informationen zur Schrofmühle und zur Ausstellung unter
www.schrofmuehle.de. Eintrittspreise: Erwachsene 2,50
Euro, Kinder ab 6 Jahre 1,50 Euro, Familien 6,00 Euro. Am
16.Mai,  22. Mai  und am 11. September ist der Eintritt frei.

Pekip in Wegberg

Bewegung mit Kleinkindern nach dem „Prager Eltern-Kind-
Programm“. Es ermöglicht den Eltern, ihre Kinder im ersten
Lebensjahr unter Anleitung einer speziell ausgebildeten Lei-
terin zu beobachten. In den wöchentlichen Treffen tauschen

sich die Eltern über Erlebnisse mit dem Kind, die veränder-
te Lebenssituation, sowie Fragen zur Entwicklung und Pfle-
ge des Babys aus.
Treffen für Eltern und Kinder, die im März-April oder Mai
2016 geboren sind. Es findet 1x wöchentlich im Familien-
zentrum Hand in Hand, Kath. Tageseinrichtung St. Peter
und Paul, Rathausplatz 29 in Wegberg statt. Referentin ist
Ursula Gold (ausgebildete Pekip-Kursleiterin). Die Kosten
betragen 7 Euro pro Kurseinheit. Anmeldungen nimmt das
Familienzentrum entgegen: Martina Waldhaus, Tel.: 02434
4862 oder Margit Heckers, Tel.: 02434 3988 oder per Mail.
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„Pfingstdampf“ bei der Selfkantbahn

Beim traditio-
nellen Pfingst-
dampf der Self-
kantbahn im
Kreis Heins-
berg Pfingst-
sonntag und -
montag begeg-
nen sich wieder
Oldtimer der
Schiene und
der Straße. Seit

1980 treffen sich alljährlich zu Pfingsten am Bahnhof
Gangelt-Schierwaldenrath die historischen, teilweise über
hundertzwanzig Jahre alten Schienenfahrzeuge der
Selfkantbahn und die deutlich jüngeren Straßenoldtimer.
In der großen Fahrzeughalle am Bahnhof Schierwaldenrath
können die Besucher eine einzigartige Sammlung histori-
scher Schienenfahrzeuge aus allen Epochen der deutschen
Kleinbahngeschichte besichtigen, sofern die fahrbereiten
Fahrzeuge unter den Sammlungsstücken nicht gerade auf
der Strecke im Einsatz sind.
An beiden Pfingsttagen sind mehrere Dampfzüge auf der
Strecke der Selfkantbahn mit unterschiedlicher Fahrzeug-
Zusammenstellung unterwegs. Der erste Zug fährt um
10.15 Uhr ab Schierwaldenrath. Danach sind die Züge im
Stundentakt unterwegs. Der letzte Zug, ein historischer
Dieseltriebwagen, fährt um 18.05 Uhr ab Schierwaldenrath.

Mitgliederversammlung
des Fördervereins Abbe George

Hedwig Klein, Vorsitzende des FV Abbe George, informierte
die Mitglieder zunächst über die Pläne für die weitere Ent-
wicklung der Kinder- und Krankenstation in Magara/
Burundi. Seit 2012 ist sie  - in der Trägerschaft des Bistums
Bujumbura -  in Betrieb und wird von den Menschen in  und
um Magara  so gut angenommen, dass eine Erweiterung der
Klinik und des medizinischen Spektrums geplant ist. Wunsch
des Vorstandes war es, die Krankenstation  einem einhei-
mischen Schwesternorden zu übertragen, der sich der Kran-
kenpflege verschrieben hat, um so langfristig Kontinuität
und Stabilität zu erreichen. Nach mehreren Gesprächen mit
der Generaloberin  des Ordens „Bene Umukama“, Schwes-
ter Revocate, hat die Übertragung mit ausdrücklicher Zu-
stimmung des Erzbischofes zwischenzeitlich stattgefunden.

Derzeit  arbeiten  bereits 4 Ordensschwestern in der
Krankenstation, davon eine Ärztin. Der Vorstand des FV hat
Schwester Revocate zugesichert, die Personal-und Betriebs-
kosten auch weiterhin zu tragen, die Kosten für das
Schwesternhaus zu übernehmen,  um so größtmögliche Nähe
zu den Patienten sicherzustellen und im Rahmen der Mög-
lichkeiten des Vereins einen Beitrag zur räumlichen und
qualitativen Weiterentwicklung des Krankenhauses zu leis-
ten. Der Bau eines kleinen geplanten Gästehauses und ei-
ner Kapelle ist nach der Satzung des Fördervereins nicht
förderfähig. Daher wurden zwischenzeitlich entsprechende
Anträge zur Mitfinanzierung bei Missio / Aachen gestellt.
Die politischen Unruhen in Burundi haben den Baubeginn,
der schon im vergangenen Jahr vorgesehen war, um Monate
verzögert. Der Vorstand hofft, dass im Mai diesen Jahres
endlich begonnen werden kann. In dem Zusammenhang
dankte Hedwig Klein allen Sponsoren, den Mitgliedern, den
Schulen und Spendern für die großartige Unterstützung seit
2007 (rd. 300T€).

Helene Breuer ging auf die Mitgliederentwicklung ein und
berichtete, dass der Förderverein aktuell 195 Mitglieder habe.
„Ihre Beiträge sind jedes Jahr eine feste Bank“, sagte sie
und appellierte an die Versammlung, sich um weitere Mit-
glieder zu bemühen. Kassierer Rudi Hachen gab einen Über-
blick über die Kassenlage, erläuterte detailliert Ein- und Aus-
gaben und betonte nochmals, dass der Vorstand auf den
„Startschuss für den Bau des Schwesternhauses“ warte. Herrn
Hachen wurde von den Kassenprüfern eine tadellose Kassen-
führung bescheinigt. Die Jahresrechnung wurde angenom-
men, der Vorstand durch die Versammlung entlastet.

Nach den anschließenden Neuwahlen setzt sich der Vorstand
folgendermaßen zusammen: Vorsitzende: Hedwig Klein, stellv.
Vors.: Lutz Braunöhler, Kassierer: Rudi Hachen, Schriftfüh-
rer: Matthias Kohlen, Beisitzer: Ulrich Frieten, H. Jakob
Paulsen und Werner Zohren. Heinz-Werner Lennartz, der seit
Gründung des Fördervereins 2007  mit großem persönlichen
Engagement für den Förderverein gearbeitet und auch die
Position des Schriftführers wahrgenommen hat, hat aus ge-
sundheitlichen Gründen sein Amt zur Verfügung gestellt.
Hedwig Klein bedankte sich bei ihm – unter dem Applaus
aller Anwesenden - für seinen enormen Einsatz. Der Vor-
schlag an die Mitgliederversammlung,  Helene Breuer, Peter
Hanf, Heinz-W. Lennartz und Abbe George als „fach- und
sachkundige Berater“ zu den Vorstandssitzungen weiterhin
einzuladen, wurde von allen Anwesenden unterstützt.

Verwaltung und Fraktionen
stellten sich der Bürgerschaft

MT- Im Rahmen einer
Bürgerversammlung am 7.
April 2016 im Forum der Burg
Wegberg, standen die
Fraktionsvorsitzenden aller
Parteien sowie Bürgermeis-
ter Michael Stock und die
Kämmerin Sonja Kühlen
(Foto) den Anwesenden Rede
und Antwort. Thema des
Abends war der Haushalts-
plan der Stadt Wegberg. Ver-
fügt die Stadt über Erträge
von 52 Mill. Euro, stehen

Aufwendungen in Höhe von 57 Mill. Euro entgegen. In
Photovoltaikanlagen, Straßenbau, Kläranlagen und Schu-
len werden fast 9 Millionen Euro investiert - obwohl das
Sparen im Haushalt an vorderster Front steht. Investitio-
nen, die für Wegberg zwingend notwendig und zukunfts-
orientiert sind. Dazu zählt auch die Sanierung des ca. 250
km langen Kanalnetzes. Die 40 Teilnehmer der Bürger-
versammlung hörten aufmerksam zu und hatten natürlich
auch einige Fragen mitgebracht. Die Einführung von Park-
gebühren in der Wegberger Innenstadt stimmte nicht alle
positiv. Ebenso machen leer stehende Ladenlokale und das
veränderte Kaufverhalten den noch bestehenden Geschäf-
ten ein Überleben immer schwerer. Das Hallenbad wird jähr-
lich mit fast 600.000 Euro subventioniert. Eine Schließung
soll hier nicht die Lösung sein. Ferner will man sich Ge-
danken über andere Nutzungsformen machen. Die
Spielplatzsituation für Kinder sei auch nicht zufrieden-
stellend. Ebenso wünscht man sich mehr Barrierefreiheit
für Behinderte. Es sollte doch möglich sein, das Arztpraxen
und Cafés für Jedermann zugänglich sind. Die Politik und
Verwaltung will sich auch diesen Themen verstärkt widmen.
Der Flächennutzungsplan ist auf dem Weg, so die Aussage
von Bürgermeister Michael Stock. Er machte jedoch keinen
Hehl daraus zu bekennen, dass es ein langer Weg wird, der
nicht von heute auf morgen umzusetzen ist. Nicht so schnell

umzusetzen ist auch der Neubau der Feuerwache. Jedoch
soll das Umsetzungsverfahren für den Bau in Kürze ange-
stoßen werden. Es gibt also noch viel zu tun in und für die
Stadt Wegberg. Rat und Verwaltung können alles andere als
sich auf irgendwelchen Lorbeeren ausruhen. Die Fraktio-
nen werden sich auch weiterhin den Aufgaben stellen. Die
Bürgerschaft soll auch weiterhin über Entwicklungen infor-
miert werden und jeder Einzelne ist gefordert sich zu enga-
gieren. Sparvorschläge oder sonstige Ideen, die für den
Haushalt der Stadt nützlich sind, nimmt die Verwaltung gerne
an unter: posteingang@stadt.wegberg.de
Foto: Michael Thomaßen
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe.
Wohnung, r.Lage, Südbalk.,
Bergblick, Hallenbad, Sauna,
Solarium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Secondhand

Musikschule

Musikschule

Peisen & Arndt

Karmelitergasse 8, Wegberg

INFO: 0 24 34 - 80 86 481

Bester Unterricht für ALLE

Hauptstr. 11 • Wegberg

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und
Heckenschnitte, Pflanz-
arbeiten, Fertigrasen-
verlegung. Schnell, fachge-
recht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schön-
wald) 70qm exkl.-Nichtr.Fe.-
Wohnung, 2 Balk.,
Hallenb.,Sauna, Garage. Kei-
ne Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

FRISEUR/IN in Voll- oder
Teilzeit zu sofort in Mönch-
engladbach Zentrum ge-
sucht.
Tel.: 0 21 61 - 6 53 56 92
oder 0173 5 22 11 16

E i n - Z w e i f a m i l i e n -
wohnhaus, Bahnhofstr.
101 in Wegberg-Zen-
trum. Das Objekt besitzt
im Erdgeschoss eine Woh-
nung mit 108 m². Diese
Wohnung hat die Möglich-
keit einer gewerblichen Nut-
zung (Ladenlokal). Die Woh-
nung im 1. Obergeschoss
hat eine Fläche von 70 m². 
Beide Einheiten werden mit
eigenen Gasheizungen be-
trieben. Das Haus ist in
den Jahren 1970 und 2007
saniert worden. Eine seit-
liche Gebäudeeinfahrt mit
einer großen Terrasse mit
Garten von 400 m², sowie
einer Freifläche mit Obst-
bäumen und Pappeln von
3.500 m² sind nutzbar. Die
mtl. Kaltmiete beträgt
980,00 Euro. Die Neben-
kosten für Wasser, Grund-
steuer, Gebäudeversiche-
rung, Schornsteinfeger, 
sowie Müllabfuhr betragen
200,00 Euro mtl. Kontakt:
0163 7961150 oder
wegberg@geilen-gmbh.de

Historische Trasse ist vom Tisch:
Eiserner Rhein durch Wegberg

wird nicht weiter geplant

„Für die Wegberger ist die
Nachricht sehr erfreu-
lich“, so reagierte MdB
Wilfried Oellers (Foto) bei
einem Treffen in Wegberg,
bei dem er Mitglieder des
CDU Stadtverbandes Weg-
berg und der Ratsfraktion
über die Inhalte des in der
Vorwoche in Berlin vorge-
stellten Entwurfs des
neuen Bundesverkehrs-
wegeplans 2030 informier-
te. „Die Nichtberück-
sichtigung im Bundes-
verkehrswegeplan bedeu-

tet, dass die Wiederbelebung des Eisernen Rheins auf der
historischen Trasse jetzt endlich vom Tisch ist“, stellte MdB
Oellers dar. Über den Eisernen Rhein, mit dem eine Zug-
verbindung für Güterverkehr zwischen dem Seehafen
Antwerpen und dem Hafen in Duisburg bezeichnet wird, wur-
de in den vergangenen Jahren viel diskutiert. Bei der histo-
rischen Trassenvariante wäre der Verkehr durch Wegberg
verlaufen. „Dies hätte zu einer erheblichen Lärmbelastung
für die Anwohner an der Bahnstrecke geführt“, so die CDU
Stadtverbandsvorsitzende Petra Otten. „Wir als CDU in Weg-
berg fühlen uns durch die Entscheidung des Verkehrs-
ministeriums, die Planungen nicht fortzuführen, bestätigt
und danken Wilfried Oellers für seinen Einsatz in Berlin“,
so der stellvertretende Bürgermeister Georg Schmitz.
Foto: Karl-Heinz Habrich

Die Geschichte
von Schloss Tüschenbroich

Schloss Tüschenbroich mit seinen beiden Mühlen und der
im Wald gelegenen Ulrichskapelle sind Themen dieser ca.
75 Minuten dauernden Führung am 15.5.2016 um 14.30 Uhr.
Neben allgemeinen Informationen zum Mühlenwesen er-
zählt die ausgebildete und zertifizierte Gästeführerin Alwine
Storms Details zur Kornmühle mit ihrem oberschlächtigen
Wasserrad und zur ehemaligen Oelmühle welche in einem
mit Reet gedeckten Fachwerkhaus untergebracht war. Die
Geschichte vom Schloss, das seinen Ursprung auf der Motte
hatte, bildet den Kernpunkt der Führung. Zudem erfahren
sie, wie es den Bauern im Dreißigjährigen Krieg ergangen
ist. In der Ulrichskapelle können Sie zum Schluss den drei
Sagen lauschen, die sich um diese Kapelle ranken. Treff-
punkt ist vor dem Restaurant, Preis pro Person 4 Euro.
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Traditionsbetrieb in Wegberg seit 1928

Wegberger Kulturring:
Jazz

mit Special Guest
Joscho Stephan

Regelmäßige Gäste bei den
Jazzkonzerten des Kulturrings
dürften sich noch an die be-
geisternden Auftritte des
Ausnahmegitarristen Joscho
Stephan 2011 und 2013 erin-
nern. Nun ist es dem Kultur-
ring gelungen, Joscho Stephan
ein drittes Mal zu verpflichten.
Der Gitarrist spielt als Special
Guest mit dem „Blue Motion
Trio“ am Freitag, 20. Mai, um
20.00 Uhr in der Wegberger
Mühle.

Das vom Schlagzeuger André
Spajic gegründete „Blue Moti-
on Trio“  gilt als klassisches
Piano-Swing-Trio im Sinne der
50er und 60er Jahre. Pianist
Martin Sasse hat schon auf
Festivals in Montreux, Paris
oder  dem North Sea Jazz-
festival gespielt und zahlreiche
Preise errungen. Er hat mit vielen internationalen Jazz-Grö-
ßen zusammengearbeitet, aber auch mit Weltstar STING.
Der Düsseldorfer Bassist Walfried Böcker gehört zur etab-
lierten Jazzszene und sorgt zusammen mit Drummer André
Spajic für den Drive und die Tiefe beim Konzert.

Joscho Stephan ist ein Ver-
treter des Gypsy Swing und
widmet sich in dieser Beset-
zung ausschließlich der E-
Gitarre im Stile von Herb
Ellis oder auch Joe Pass.
Sein Spiel kann atemberau-
bend schnell, akrobatisch
sein oder auch sehr gefühl-
voll mit sehr viel Muße und
versetzt das Publikum regel-
mäßig in Staunen. Seit Jah-
ren gibt er weltweite Gast-
spiele und gastierte z. B. im
weltbekannten Jazzclub
„Birdland“ in New York, tour-
te mehrmals in Australien
und zahlreichen europäi-
schen Ländern. Und die

Fachpresse lobt den Gitarristen mehrfach in höchsten Tö-
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Wir haben was Sie
suchen: Information!

VERLAG: 0 21 66 / 36 46
nen und bescheinigt ihm in- ternationale Spitzenklasse.

Karten zum Preis von 12
Euro gibt es in der Buch-
handlung Kirch, Hauptstra-
ße, im Café Samocca,
Wegberger Mühle, sowie im
Reisebüro Scholz, Beecker
Straße.Pedelec-Angebote:

5.8 SE oder
5.7 SEmit Bosch Mittelmotor

Pedelec-Angebote:
statt 1.999,00

jetzt 1.849,00

€
€

Victoria


